
 

 

 

 

 

 

 

Konfliktmanagement in der Lehre 

Dr. Daniel Brunsch, Kommunikationspsychologe, 
Hochschuldidaktiker und systemischer Coach, 
Lehrbeauftragter der Uni Köln, Hochschule Fresenius, 
der nordrhein-westfälischen Hochschule für öffentliche 
Verwaltung, der Uni Darmstadt und verschiedenen 
anderen und nicht-staatlichen Organisationen.  
 

Die Teilnahme an der Veranstaltung wird mit 8 Arbeitseinheiten bewertet und ist in diesem Umfang 
anrechenbar auf das Zertifikatsprogramm „Professionelle Lehrkompetenz für die Hochschule“ des Netzwerks 
Hochschuldidaktik NRW (Basis-/Erweiterungsmodul/ Modul: Lehren und Lernen). 
 

Ziele & Inhalte 

Ob Meinungsverschiedenheit oder handfester Streit – Konflikte gehören in der Lehre ebenso zum Alltag wie in Beziehungen außerhalb der 

Hochschule. Sie zu vermeiden oder ihr Potential konstruktiv zu nutzen fällt oft nicht leicht. So beanspruchen sie Zeit und Energie, die dann 

für andere Aufgaben und Ziele nicht mehr zur Verfügung stehen.  

Ziel unseres Workshops soll es daher sein: 

a) eigene und fremde Konflikte mit Einzelpersonen sowie Gruppen zu analysieren,  

b) alternative Umgangsformen zu erwägen und praktisch auszutesten, 

c) und eine von mehreren Techniken zur Refokussierung bei eskalierenden Konflikten kennen zu lernen. 

Der Workshop wird hierbei neben theoretischen auch zahlreiche praktische Momente bieten, um parteiisches wie unparteiisches 

Konfliktverhalten aktiv einzusetzen. Neben der Analyse unseres eigenen Konflikttyps werden wir uns so z.B. Grundlagen der Mediation, 

Verhandlungsführung und Achtsamkeit erarbeiten. Wichtig bleibt dabei immer der unmittelbare Bezug zu eurem Lehralltag. 

Wichtige Vorbereitungen  

     - Bitte überlegt euch für eure Lehre typische Konfliktsituationen, welche Ihr gerne im Rahmen des Workshops persönlich und/oder 

öffentlich bearbeiten möchtet. 

 

27.04.2018 
 
10.00 – 18.00 Uhr  

Hauptgebäude der 
Humanwissenschaftlichen Fakultät, 
Gronewaldstraße 2, 50931 Köln 
 
Raum: S138 (3. Etage) 
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